
	 ©	MuMiS‐Projekt	2011	

	 	

D57  Tereza / Tschechien / Germanistik 

Interaktionspartner:  zwei deutsche Studenten 

Erhebungszeitpunkt: WS 02/03 

 

Tereza wohnt als einzige Ausländerin in einer WG im Studentenheim. Sie versteht sich gut mit 

allen Mitbewohnern und ist bestens in das Leben der Wohngemeinschaft integriert. Eines Tages 

hat sie Probleme mit ihrem Computer und geht zu den beiden männlichen Mitbewohnern, die 

gerade  im Wohnzimmer  sitzen  und  fernsehen.  Sie  erklärt  den  beiden  ihr  Problem  und  die 

jungen Männer  geben  ihr  genaue  Anweisungen,  was  sie machen  soll,  um  das  Problem  zu 

beheben. Daraufhin geht sie wieder in ihr Zimmer und versucht es, hat aber keinen Erfolg. Also 

geht sie ein zweites Mal ins Wohnzimmer und lässt sich noch einmal erklären, was sie machen 

soll. Danach  gelingt  es  ihr,  den  Fehler  zu  beheben.  Insgeheim  ärgert  sie  sich  aber,  dass  die 

Sache so lange gedauert hat und die beiden Studenten nicht sofort mitgegangen sind, um ihr zu 

helfen. 

 

1. Warum  ärgert  sich  die  tschechische  Studentin  über  das  Verhalten  der  beiden 

Studenten?  

2. Wovon scheinen die deutschen Studenten auszugehen? 

 


